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LAG-Entscheidungsgremiumssitzung der 

LAG Landkreis Hof e.V. 

am 10.09.2025 um 13.00 Uhr 

als WebEx-Videokonferenz 

 

 

 

Ergebnisprotokoll: 

 

12 Teilnehmende, davon 8 stimmberechtigte Mitglieder: 

 

Bär, Dr. Oliver (Landrat Landkreis Hof) – Öffentlicher Bereich 

Bierbaum, Manuela (Diakonie Hochfranken) – Gesundheit und Soziales 

Browa, Elke (Bayerischer Bauernverband – KV Hof) – Wirtschaft 

Dietel, Frank (Waldbesitzervereinigung Hof/Naila) – Natur und Umwelt 

Köppel, Manuela (Kreisjugendring Hof) – Kultur und Bildung 

Münch, Stefan (Frankenwaldverein e.V.) – Öffentlicher Bereich 

Popp, Annika (Gemeinde Leupoldsgrün) – Öffentlicher Bereich 

Voit, Ulrich (Ärztlicher Kreisverband Hof) – Gesundheit und Soziales 

 

Keine der in der Sitzung anwesenden Mitglieder des LAG-Entscheidungsgremiums besitzt 

als Interessengruppe eine Mehrheit und kann somit die Auswahlbeschlüsse nicht 

kontrollieren:  

Öffentlicher Bereich (3 von 8 / 37,5%), Gesundheit und Soziales (2 von 8 / 25%), Wirtschaft 

(1 von 8 / 12,5%), Natur und Umwelt (1 von 8 / 12,5%), Kultur und Bildung (1 von 8 / 12,5%) 

 

4 Gäste: 

Koppe, Amy (Selbitz Kunterbunt e.V.) 

Kusma, Vivien (ILE Bayerisches Vogtland) 

Rieß, Martha (Selbitz Kunterbunt e.V.) 

Stein, Michael (LAG Geschäftsführung) 

 

 

 

Beginn der Sitzung: 13.00 Uhr 

 

 

TOP 1. 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

Der 1. Vorsitzende Landrat Dr. Bär begrüßt die Teilnehmenden zur LAG-Entscheidungs-

gremiumssitzung jeweils einzeln und stellt damit fest, dass alle der Videokonferenz in Bild und 

Ton folgen können. Er stellt ebenfalls die ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung und die 

Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Die Sitzung findet als WebEx-Videokonferenz statt.  
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TOP 2.  

Vorstellung des LEADER-Einzelprojekts „Selbitz 

Kunterbunt“ durch den Projektträger  

- Abstimmung über dieses Einzelprojekt 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt bittet Landrat Dr. Bär die Vertreterinnen des Vereins „Selbitz 

Kunterbunt e.V.“, Amy Koppe und Martha Rieß, deren Einzelprojekt nochmals kurz und 

insbesondere die vorgenommenen Änderungen seit der vergangenen Sitzung vorzustellen.  

 

Ziel des Vereins ist es, in der Stadt Selbitz einen niederschwellig nutzbaren Ort der Begegnung 

für Jung und Alt in einem ehemaligen Ladengeschäft in der Hofer Straße zu schaffen. Frau 

Koppe und Frau Rieß definieren deren vier Hauptziele für den Ort so: 

1. Treffpunkt und Begegnung zur Verbesserung der Lebensqualität, besonders für Senioren 

2. Treffpunkt für Vereine, Kurse, gemeinnützige Gruppen 

3. Ort für Abend- und Wochenendveranstaltungen 

4. Eine Integration in die Arbeitswelt von Frauen mit Migrationshintergrund 

 

Für den Aufbau dieser Angebote war ursprünglich vorgesehen, eine Teilzeitstelle für das 

Projektmanagement und zwei Teilzeitstellen als Projektassistentinnen für den Zeitraum von 

zwei Jahren über LEADER fördern zu lassen. Inzwischen will der Verein auf eine Assistenz-

Stelle verzichten, was zu Kosteneinsparungen führt und damit die Anregung aus der letzten 

Sitzung des LAG-Entscheidungsgremiums aufnimmt. Zusätzlich weist Frau Koppe darauf hin, 

dass bei den Kostenberechnungen der Personalkosten vorgegebene Standardeinheits-

kostensätze aus der Förderrichtlinie verwendet werden, welche aber unabhängig von den 

tatsächlich für den Verein anfallenden Personalkosten zu sehen sind. 

 

Der 1. Vorsitzende Landrat Dr. Bär bedankt sich für die Ausführungen von Frau Koppe und 

fragt die teilnehmenden Mitglieder, ob hierzu noch Anmerkungen oder Nachfragen vorhanden 

sind. Dies ist nicht der Fall. Somit wird das Einzelprojekt dem Gremium zur Abstimmung 

gestellt. 

 

Einstimmig mit acht Stimmen beschließt das LAG-Entscheidungsgremium visuell per 

Handzeichen sowie akustisch: 

„Das Projekt ‚Selbitz Kunterbunt‘ hat im Projektauswahlverfahren am 10.09.2025 mit 

insgesamt 28 Punkten die Mindestpunktzahl von 18 Punkten erreicht.  

Die Beantragung einer LEADER-Förderung für das Projekt wird befürwortet. Die LAG stellt 

hierfür aus ihrem Budget Mittel in Höhe von max. 47.630,70€ zur Verfügung.“ 

 

Es wird festgestellt, dass bei den acht wertbaren stimmberechtigten Mitgliedern weder der 

Bereich „öffentlicher Sektor“ noch eine andere einzelne Interessengruppe den 

Auswahlbeschluss kontrolliert hat. Die genaue Verteilung bei dieser Abstimmung setzt sich 

folgendermaßen zusammen:  

 Öffentlicher Bereich: Dr. Oliver Bär, Stefan Münch, Annika Popp (3 von 8 / 37,5%) 

 Gesundheit und Soziales: Manuela Bierbaum, Ulrich Voit (2 von 8 / 25%) 

 Wirtschaft: Elke Browa (1 von 8 / 12,5%) 

 Natur und Umwelt: Frank Dietel (1 von 8 / 12,5%) 

 Kultur und Bildung: Manuela Köppel (1 von 8 / 12,5%) 
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TOP 3. Sonstiges 

 

Da es seitens des LAG-Managements sowie aus dem 

Entscheidungsgremium keine weiteren Rückfragen 

oder Anmerkungen gibt, bedankt sich der LAG-

Vorsitzende Landrat Dr. Bär für die Teilnahme an der Sitzung und schließt diese um 13.20 

Uhr. 

 

 

 

Hof, 11.09.2025      

 

 

____________________________   ________________________________ 

Michael Stein      Dr. Oliver Bär 

LAG Geschäftsführung    LAG-Vorsitzender 

 

 

 

 

 


